Deutscher Bundestag 
12. Wahlperiode 


Drucksache 12/7789 


07. 06. 94 


Sachgebiet 74 


Beschlußempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft (9. Ausschuß) 


zu der Verordnung der Bundesregierung 
— Drucksache 12/7187 — 


Aufhebbare Zweiunddreißigste Verordnung zur Änderung 
der Außenwirtschaftsverordnung 


A. Problem 

Umsetzung der Beschränkungen des Kapital- und Zahlungsver- 
kehrs mit Haiti aufgrund der Resolutionen 841 (1993) und 873 
(1993) des Sicherheitsrates der Vereinten Nationen. 


B. Lösung 

Änderung der Außenwirtschaftsverordnung 


C. Alternativen 

Keine 


D. Kosten 


Keine 



Drucksache 12/7789 


Deutscher Bundestag — 12. Wahlperiode 


Beschlußempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

die Aufhebung der Verordnung — Drucksache 12/7 187 — nicht zu 
verlangen. 

Bonn, den 18. Mai 1994 

Der Ausschuß für Wirtschaft 

Friedhelm Ost Dr. Elke Leonhard 

Vorsitzender Berichterstatterin 
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Deutscher Bundestag — 12. Wahlperiode Drucksach0 12/7789 


Bericht der Abgeordneten Dr. Elke Leonhard 


Die Verordnung wurde am 15. April 1994 mit Druck- 
sache 12/7293 an den Ausschuß für Wirtschaft mit der 
Bitte überwiesen, dem Plenum bis spätestens 30. Juni 
1994 Bericht zu erstatten. 

Der Sicherheitsrat der Vereinten Nationen hat mit 
Resolution 873 (1993) vom 13. Oktober 1993 beschlos- 
sen, die mit Resolution 841 (1993) ausgesproche- 
nen und mit Resolution 861 (1993) ausgesetzten Be- 
schränkungen des Kapital- und Zahlungsverkehrs 
mit Haiti zum 19. Oktober 1993 wieder wirksam 
werden zu lassen (Kontensperre haitianischer Gut- 
haben). 


Die daraufhin vom Bundesministerium für Wirtschaft 
erlassene Anordnung zu Beschränkungen des Kapital- 
und Zahlungsverkehrs mit Haiti vom 19. Oktober 1993 
(BAnz Nr. 205 vom 29. Oktober 1993, S. 9777) ist gemäß 
§ 2 Abs. 2 Satz 3 AWG in eine Verordnung umzusetzen, 
da die Anordnung nach sechs Monaten außer Kraft tritt. 
Der Sicherheitsrat der Vereinten Nationen hat die 
Beschränkungen gegen Haiti noch nicht aufgehoben. 

Der Ausschuß für Wirtschaft beschloß einstimmig in 
seiner 79. Sitzung am 18. Mai 1994, dem Deutschen 
Bundestag zu empfehlen, die Aufhebung der Verord- 
nung nicht zu verlangen. 


Bonn, den 18. Mai 1994 


Dr. Elke Leonhard 

Berichterstatterin 


3 



Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, 531 1 3 Bonn 

Vertrieb: Bundesanzeiger Verlagsgesellschaft mbH, Postfach 13 20, 53003 Bonn, Telefon: 02 28/3 82 08 40, Telefax: 02 28/3 82 08 44 

ISSN 0722-8333 


